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Zur Tagesgeschichte
Deutscher Reichstag

In der heutigen 35 Plenarsitzung wurde die dritte
Lesung des Einführungsgesetzes zu dem Gerichtsversassuugs
gesetze bei s 10 sortgesetzt Nach längerer Debatte wird
der Kompromißantrag zu H 10 mit der gestrigen Majorität
angenommen Ebenso H 16 mit dem beantragten Zusätze
sowie der übrige Theil dieses Einführungsgesetzes ohne
Debatte

Es folgte die dritte Lesung der Kriminalprozeßordnung
Zur Generaldebatte erhielt zuerst das Wort der Abgeordnete
Dr Hänel welcher sich zunächst über die Stellung der na
tionalliberalen Partei als Regierungspartei verbreitet und in
eine persönliche Auseinandersetzung mit dem Abg Laster
bezüglich dessen bisherigen Aeußerungen tritt Er beklagt
dann den großen Abstand der jahrelangen mühevollen Vor
arbeiten aller Parteien in der Kommission sowie der zwei
ten Lesung von der gegenwärtigen Art und Weise der Be
rathung Abg Lasker ruft dazwischen Schauspielerei
Abg Hänel entgegnet ihm wen er damit meine Prä
sident v Forckenbeck erklärt daß das Wort vom Präsidium
nicht gehört sei und deshalb für das Haus nicht existire
Abg Windthorst verlangt das Wort zur Geschäftsordnung
der Präsident versagt es ihm weil nur er allein den Red
ner unterbrechen könne der noch das Wort habe Abg
Hänel setzt dann seinen Vortrag fort Die nationalliberale
Partei drücke das ganze große Werk zu einem Parteiwerke
herab Jeder verständige Mann begreife Wohl daß die Ge
setzgebung Kompromisse nothwendig mache Was aber seine
Partei tadle sei die Art wie diese Kompromisse zu Stande
gebracht würden Die Kompromisse die seine Partei ein
gehen würde dürfen zunächst keine Schwäche der Volksver
treter beweisen ferner dürfe Partikularistischen Bestrebungen
bei einem Werke der Einigkeit oder Einheit nicht so wie
hier geschehen nachgegeben werden endlich aber müsse die
politische Nothwendigkeit für ein abzuschließendes Kompro
miß vorhanden sein Daß Letzteres nicht der Fall sei sucht
er zu beweisen Die nicht abgewehrten Angriffe richteten
sich gegen die wichtigsten politischen Institutionen die Presse
und die Geschworenengerichte An der Mehrheit liege es
allein daß oer Bundesrath die gegenwärtige Stellung fest
halte Die Herren würden freilich das Alles sicher bestrei
kn es käme aber nur darauf an ihnen die Sache so vor
zustellen wie sie sich in anderen Köpfen als den ihrigen
darstelle Mit diesem Kompromiß sei viel verloren und
nichts gewonnen was dieser Opfer werth sei Lebhafte
Beifallsrufe und gleichzeitiges Zischen

Abg v Bennigsen begreift nicht woher der Vorredner
zu solchen leidenschaftlichen Angriffen das Recht nehme

Das Volk habe längst über die bisherige Thätigkeit der national
liberalen Partei gegenüber der negativen Haltung der An
greiser entschieden Auf die Schmähungen welche den Män
nern zu Theil werden würden die sich an dem Kompromiß
betheiligten seien die Betreffenden gefaßt gewesen Daß
die bekannten 18 Punkte vom Reichstag hätten schließlich
einfach angenommen werden sollen hätte seiner Würde nicht
entsprochen eine Verständigung aber im Pleno wäre der
Natur der Sache nach ausgeschlossen gewesen andererseits
wäre es ebenso unmöglich gewesen daß die Regierungen allen
Forderungen des Hauses nach einigen Tagen sich völlig fü
gen sollten Was schließlich erreicht verschlechtere nicht die
bestehenden Znstänve führe aber wesentliche Verbesserungen
namentlich in Preußen herbei Das Hans stehe allerdings
vor einem wichtigen Entschlüsse sehr schwierig sei die Ent
scheidung namentlich wegen der Presse Das sei jedoch eine
schwere Schädigung der Wahrheit wenn man den Glauben
im Volke nicht wolle aufkommen lassen daß die Gesetzgebung
einmal nicht beim Reichstage allein liege Er weist aus die
große Wohlthat hin welche dem Deutschen Reiche bis
her vorbehalten war ein einheitlich geordnetes Gerichts
wesen zu besitzen erinnert an die langen Vorarbeiten die
nöthig gewesen und daß man alle diese Hoffnungen und
Mühen zerstören würde wenn man jetzt lediglich auf seinem
Scheine bestehen wolle

Abg Reichensperger Krefeld erklärt daß der Kompro
miß trotz seiner langen parlamentarischen Thätigkeit ihn aufs
Höchste überrascht habe Er bewundert die Kurzsichtigkeit
mit welcher sich die Majoritätspartei auf den Kompromiß
eingelassen Auch der Abg Richter Hagen spricht sich in
längerer Rede gegen die Kompromißvorschläge aus Abg
Lasker rechtfertigt dagegen den Standpunkt der national
liberalen Partei Die Debatte sei mit vielem Geschick nur
auf die Wahlbewegung berechnet Dies hätte sie aber nicht
bestimmen können anders zu handeln als sie vor ihrem
Gewissen für Recht hielt Vollkommen ungerechtfertigt sei
die Auffassung des Abg Hänel daß von den schließlichen
Vereinbarungen die Minoritätspartei ausgeschlossen worden
Er hätte sich sehr gefreut wenn die Mitglieder derselben zur
Theilnahme bereit gewesen wären Dies sei aber nicht der
Fall gewesen Daß Verhandlungen stattfanden sei öffent
liches Geheimniß gewesen Es könne daher von einer Be
einträchtiguug anderer Parteien nicht die Rede sein
Nachdem noch Abg Windthorst einigen Bemerkungen des
Vorredners entgegengetreten ist wird die Diskussion ge
schlossen In der Specialdebatte wird zunächst 1 6 an
genommen Absatz 2 Forum für Preßdelicte nach längerer
Debatte mit 195 gegen 124 Stimmen gestrichen Darauf
wird die Berathung um 41/2 Uhr auf 7 Uhr Abends
vertagt

Zur Orient Frage
Die Angelegenheiten der Türkei haben für den Augen

blick ein anderes Gesicht bekommen Ein Telegramm der
Agence Havas aus Konstantinopel meldet vom gestri

gen Tage
Rnchdi Pascha ist seines Postens entsetzt und an sei

ner Statt Midhat Pascha zum Großvezir ernannt worden
Wir wissen nicht ob diesem Dekorationswechsel etwa

die gewöhnliche Ursache eine Serailintrigue zu Grunde ge
legen hat der eigentliche bewegende Faktor ist jedenfalls die
Verfassungsfrage gewesen Daß in dieser Beziehung tief
gehende Gegensätze zwischen Ruchdi und Midhat bestanden
ist bekannt auch durch die Aeußerungen des General Jgna
tiess an den Korrespondenten des Moniteur bekräftigt
worden So wird denn jetzt die Konstitution wohlprokla
mirt werden schon um der Konferenz ein Paroli zu bieten
und angesichts einer solchen papierenen Segensfülle die Rath

schläge der Großmächte überflüssig zu machen Zunächst
wird freilich abzuwarten bleiben wie das Alttürkenthnm
welches in Ruchdi seinen vornehmsten Vertreter hatte den
ihm in der Person desselben zugefügten Schlag hinnehmen
wird Ein weiteres Telegramm aus Konstantinopel von
gestern Abend besagt

Auf der Pforte wurde heute der kaiserliche Hatt ver
lesen in welchem die Ernennung Midhat Paschas zum
Großvezir motivirt wird In demselben wird ausgeführt
daß die kaiserliche Regierung beseelt sei von dem Wunsche
nach einer guten Verwaltung der Angelegenheiten des Rei
ches und nach einer befriedigenden Lösung der schwebenden
Fragen durch eine Bethätigung der Rechte und der legiti
men Interessen des Reiches vor den Augen der ganzen Welt
sowie von dem Wunsche die Finanzlage des Reiches zu
verbessern

Berlin 20 Dezember Sr Majestät Schiff Elisa
beth welches am 6 November c Madeira verlassen hatte
ist am 21 desselben Monats in Porto grande Capverden
eingetroffen und am 24 November c wieder in See ge
gangen

Wien 20 Dezember Ueber den gestrigen Vorfall
bei Belgrad wird der Politischen Korrespondenz gemeldet

Auf dem austroungarischen Monitor Maros wurden
gestern gelegentlich des Manövrirens in dem gewöhnlichen
Fahrwasser als er bei der Belgrader Festung vorüberfuhr
von dieser mehrere Gewehrschüsse abgegeben welche Anfangs
für blinde gehalten später aber durch die hinterlassenen
Spuren als scharfe erkannt wurden Der Monitor erhielt
in Folge dessen von dem an Bord befindlichen General
konsul Fürsten Wrede den Befehl sofort gegen Belgrad
vorzurücken um dort Posto zu fassen Mit dem Fürsten
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Glut um Mut
Von Hans Heiling

Fortsetzung und Schluß,

Jma schwieg was sollte sie auch erwidern
Von den nahen und fernen Thürmen klangen jetzt die

Schläge der Mitternachtsstunde in vollen Tönen über die
stille Stadt Jma erschrak sie hatte Ort und Zeit
vergessen

Jma noch ein Wort bevor wir scheiden sagte Os
wald der ihre Gedanken errieth Ich habe Ihre Nähe
gesucht lange vergeblich endlich in Lugano war mir das
Glück günstig Ich hatte ein Gelübde zu erfüllen hatte
reuige Worte zu überbringen verzeihende zu erflehen Ich
fand Ihre Eltern in Unwissenheit über die Lage der Sache
und wagte nicht die alten Wunden neu und vielleicht schmer

zender wieder aufzureißen Ich sah Sie Jma Ich er
kannte die Kraft und die stille Willensstärke Ihres Charak
ters ein inniger Wunsch Sie zur Vertrauten meiner
Aufgabe zu machen zog mich gleich anfangs mächtig zu
Ihnen Ihre Kälte und eine innere Scheu schreckten mich
immer wieder zurück Was weiter geschah Sie wissen
es Sie schenkten mir Ihre Freundschaft mehr zu er
bitten das Jma dürfte ich ja nicht wagen ich sein
Bruder

Sein Bruder rief Jma frohlockend aus O sein
Bruder So ist das furchtbare Räthsel gelöst O mein
Gott es konnte ja auch nicht sein

Er nahm sanft ihre Hand die sie an die nassen Augen
gedrückt hatte

Und Sie hassen ihn nicht den Bruder dessen der
Ihnen so schweres Leid zugefügt hat

Sie schwieg
Konnte sie dem Bruder grollen sie die nicht ein

mal im Stande gewesen den Mörder zu hassen Was
war aus ihr geworden Sre zog die Hand aus der seinen
und weinte bitterlich

Jma sagte er meinen armen Bruder hat dasselbe
Geschick erreicht welches den Ihren dahin raffte Auch er

fiel im Zweikampfe er mochte nicht mehr leben seit jenem
Tage Die Schuld vor der Welt verheimlicht in sei
nem Innern unaufhörlich brennend und die unglückliche
Liebe zu Emma die er nicht zu überwinden vermochte
machten ihm das Leben zur Last Diese Liebe Jma die
glühender und stärker war als andere ahnten dazu sein
jähzorniges Temperament müssen jenes unselige Duell
wenn nicht verzeihlich doch erklärlicher machen Z

Was hatte aber Hermann mit Ihres Bruders Liebe
zu schaffen fragte Jma erstaunt

Sie wissen nicht daß beide dasselbe Mädchen liebten
daß mein Bruder ältere Anrechte zu haben glaubte

daß dies der Grund
Hermann liebte Eine Fluth von Gedanken

und Empfindungen stürmte bei diesen Worten auf das
junge Mädchen ein welches sich treulos geglaubt weil ein
zweites Bild neben dem seinen in ihrem Herzen Platz ge
wonnen hatte

Er aber hatte Jahre vorher sein Herz von seiner klei
nen Schwester gewandt und es einer Fremden gegeben
Für sie hatte er gelebt für sie war er gestorben Ein
Gefühl von Bitterkeit wollte in ihr aufsteigen da trat
plötzlich ihr eigenes Fühlen Denken und Kämpfen in unge
schminkter Klarheit vor ihre Seele Wer hatte es weniger
verstanden die Liebe zu bekämpfen als sie Sie hätte auf
die Kniee sinken mögen und dem gnädigen erbarmenden
Gott aus vollem Herzen danken Er allein hatte es ver
hütet daß ihr Herz des furchtbarsten Frevels schuldig wurde
Eine weiche Stimmung wie sie sie nie gekannt erfüllte ihre
Seele

Können Sie die letzte Bitte eines Sterbenden eines
Reuigen erfüllen können Sie meinem Bruder vergeben
Jma bat Oswald innig

Sie legte die Hand in die seine
Ich will es Kronau Gott helfe mir dazu Er

preßte die schlanken Finger an seine Lippen
Ich danke Ihnen Jma in seinem und in meinem

Namen Gott lenke ebenso das Herz Ihres Bruders
Mein Bruder rief das junge Mädchen mit neuem

Entsetzen Sie dürfen ihm nicht begegnen bevor er alles

weiß Lassen Sie mich erst mit ihm reden er wird sie
nicht zu Worte kommen lassen,

Nahende Schritte tönten vom anderen Ende der klei
nen Gasse her

Ich muß jetzt fort sagte Jma hastig Gehen Sie
nicht aus bevor Sie Nachricht von uns erhalten

Und Oswalds Begleitung freundlich zurückweisend
schlüpfte sie den dunklen Hof entlang Noch hatte sie die
Treppe des Hot ls nicht völlig erreicht als von der Stelle
welche sie so eben verlassen laute Stimmen zu ihr herüber
drangen

Sie lauschte
Und nun noch meine Schwester hörte sie deutlich

sagen Dann folgten leiser gesprochene Worte jetzt rief
es heftig

Keine unnützen Worte wehre dich feiger
Schurke I

Eine momentane Stille ein unterdrückter Schrei
dann ein leises Stöhnen vom Thorbogen herüber

Eine furchtbare Ahnung trieb sie mit Windeseile zu
dem Platze zurück Der Mond warf sein bleiches Licht
durch das Häusermeer hindurch gerade auf ein Stückchen
der engen Gasse und den äußeren Eingang des Thores
Hier das entblößte Haupt an die hell beleuchtete Wand ge
drückt lag eine schwarze Gestalt lang zu Boden gestreckt

eine andere stand wie es schien regungslos daneben
Oswald schrie Jma sich neben der leblosen Gestalt

niederwerfend und das schöne Haupt welches sie schon ein
mal ebenso todesbleich in jener Gondel gesehen auf ihre
Kniee stützend

Kein Zug in dem stillen Antlitz regte sich und ihr
Kopf sank mit heißen Thränen auf dasselbe nieder Die
andere Gestalt in einen weiten dunklen Mantel gehüllt
hatte noch immer wie versteinert an derselben Stelle ge
standen noch weniger regungslos als der Leblose dort am
Boden

Das Mondlicht spielte mit dem blanken Stahl in der
herabhängenden Hand Jetzt streckte sich die andere Hand
aus nach dem Arm des jungen Mädchens und eine drohende
Stimme sagte Hinweg von ihm Unsinnige



Wrede befand sich auch der deutsche Generalkonsul an Bord
des Monitors Als der Monitor Nachmittags vor Belgrad
Aufstellung nahm explodirten im Thurme des Maros
einige Granaten Wahrscheinlich nahm man in Folge dessen
in der Festung irriger Weise an daß der Maros auf die
Festung feuere und gab noch einige scharfe Gewehrschüsse
aus den Monitor ab die jedoch Niemanden verletzten Der
Ministerpräsident Nislics beeilte sich in speziellem Auftrage
des Fürsten dem österreichisch ungarischen Generalkonsul sein
tieses Bedauern über den Lorfall auszudrücken indem er
gleichzeitig mittheilte daß der Festungskommandant seines
Postens enthoben worden sei

Serbiens Vertreter Zukic offerirte dem Grafen
Andrafsy jede Satissaction wegen der Schüsse der belgrader
Festung auf dem Monitor Maros Die Explosion an
Bord erfolgte als Schifflieutenant Ulmstein Sprenggeschosse
laden ließ um den Serben zu antworten

London 20 Dezember Der Staatssekretär der
Kolonien Camarvon hat gestern in Dulverton eine Rede
gehalten in welcher er hervorhob daß die Regierung das
größte Vertrauen in die Mission des Marquis von Salis
bury setze Der gegenwärtige Augenblick sei allerdings ein
kritischer aber das Ziel der Regierung sei den Frieden trotz
aller Kriegsvorbereitungen zu erhalten Die Regierung hoffe
daß die Konferenz eine friedliche Lösung der schwebenden
Fragen herbeiführen werde

Konstantinopcl 19 Dezember Der Minister der
auswärtigen Angelegenheiten Savset Pascha hat die Ver
treter der Pforte im Auslande davon benachrichtigt daß der
Rücktritt des Großvezirs Mehemmed Ruchdi Pascha aus
Gesundheitsrücksichten erfolgt sei Aha I

Das Stollenbacken in Rudolstadt
In Volksmundart

Wenn s Weihnachten werd da hat mersch garne
wenn ä bößchen Schnie läht un de Eiszacken von n Dachern
ronger häng das gehiert derzu wenn su de Bänw alle
iberzockert sinn un de liebe Sonne dorchflinkert daß mer
blinzele muß un wenn de Schlötten off d r Gaffe klingeln
un de Jong off allen Fitzen rommkratschen nachen öS wie
Feiertage Aber de Weiber fran nach dann allen nifcht die
hann änne ann re Sorge off n Harzen dann ös nur oin
ihre Schittchen Stollen Die hann schonn lange an allen
Marchtagen de Botter zusamm getrau un ömmer a Weckchen
merre als wie d r Mann wöß De Rosin sinn gelasen
un s Mahl stiht schon lange in d r Stöbe Ja wenn nur
de Nuth met n Hefen nech su grüß wär Da muß man
cher Mann s ganze Jahr an ä Macke zu Biere gieh un
in manchem Hause wärchen se wochenlang sanersch Bier
nonger daß se nur off Weihnachten ihr bößchen Hefen er
wische könn un Wenn s zunn Traffen kömmt missen se
doch sich s Harze bald aus n Leibe raus battele un missen
renne un lafe ehr fche was kriechen Kömmt aber nachen
dar wicht ge Tag daß soll gebacken Ware da derf mer käner
Fra in de Quare komme da hann se alle n Kopf voll bis
üben nuff Da will ech jeden Mann gerathen ha daß r
bei Zeite aus n Wage gieht sonst kann s n gih wie
Bleiersch Gottlieb n dar änn Klitsch Täg an n Kopf krichte
weil r fahte s wörde zu völ Geld vertantscht Ar ös
nachen höbfch stölle gewasen un hat kä Starbenswertchen
wivder gesaht Etz werd eingemacht da stiht Alles voll
Mnll n un Täpfe Taller un Schöffeln daß mer nech träte
kann in d r Stöbe Da ös nun änne grüße Sorge daß
nischt vergassen werd Herrjes wenn de Muschkatenblithen
oder sch Zitternat hanßen blieb da wärsch Hanskreize fertig

Jma fuhr nicht zusammen bei dem Klänge dieser
Stimme ihr war als gehöre sie hin an diesen Ort des
Entsetzens Aber als hätten die Worte das entflohene
Leben zurückgerufen legten sich die beiden Arme des am
Boden Liegenden mühsam um das schluchzende Mädchen
und er sagte mit matter Stimme

,Jma es ist gesühnt
Sie strich sanst mit ihrer Hand über seine feuchte

Stirn und nickte traurig während neue Thränen über ihre
Wangen rollten

Ein glückliches Lächeln glitt über sein schönes farbloses
Antlitz

Jma flüsterte er leise jetzt darf ich es dir sagen
ich habe dich geliebt unsagbar über Alles O sage
auch du mir ein gutes Wort bevor ich sterbe

Sie hauchte einen Kuß auf seine bleichen Lippen
Gehe nicht von mir Oswald flehte sie angstvoll

Ernst zog jetzt heftiger an dem Arm seiner Schwester
Steh auf Jma befahl er streng

Sie erhob sich und stand nun hoch aufgerichtet
festen Willen und tiefsten Schmerz in ihrem feinen Antlitze
vor ihm

Du hast einen Unschuldigen getödtet Ernst sagte
sie mit von Thränen fast erstickter Stimme Dieser
Mann den ich liebe ja Ernst ich liebe ihn wieder
holte sie fest als ihr Bruder eine Bewegung des heftigsten
Unwillens machte dieser Mann ist so unschuldig an
Hermanns Tode wie du und ich Er kam hierher dir die
letzten Worte seines sterbenden reuevollen Bruders zu
überbringen

Der Offizier zuckte zusammen
Seines Bruders I
Knie hin zu deinem Opfer Ernst und laß dir meine

Worte wiederholen wenn er es noch kann
Er ließ die blutige Waffe klirrend auf die Steine

fallen und kniete Angstschweiß auf der kalten Stirn zu
Kronan nieder

Ist es wahr was sie gesagt stöhnte er
Oswald sah mit einem milden Blicke zu ihm auf

Oes endlich Alles glicklich nein un d r Täg ös feste nune
kömmt r an Ufen da ös Widder änne grnße Sorge ob r
a gih werd Hat uns d r Werth mit n Hefen angeschmiert
da kann r sich befahle

Nä etze komm se wie de Mnskößchen Nune marsch
ins Backhaus Salt ös änne wahre Comedje Su ä
zwanzig Weiber beisamm un alle offgeschwänzt die machen
d r ämal änn Spectakel Da muß Alles ronger was off n
Harze ös da erzählt Jede was sie nein gethan hat und
wie rsch vor n Jahre un vor zwä Jahren gegang ös un
wie se ihr Mann garne ößt un wu se de Hefen har hat
und das giht aus n Honnertsten ins Tausendste Wenn d r
Bäcker fertig ös nachen war n de Schittchen Stollen ge
zächent daß Jede wöß was ihre ös Zinne giht s in n
Backofen Da ös ä Trubel daß mersch s ch möchte schackig
lache denn Jede will de Erschte sei un schiebt n Bäcker ihre
Schittchen Stollen immer onger de Nase hön un balfert
off n nein daß r möchte aus d r Haut fahre Un nune
äs änne grüße Sorge ob se a war n gerathe Da hat
käne Ruh derhäme un alle trippeln vor Angst romm wie
off Eiern An su änn Tage giht s dann armen Bäcker
tribe denn dar ös an Allen schuld Aens hat r ange
schossen da göbt s schonn lnse Reden äns ös zn dunkel
wor n äns ös sötznig geblieben un brät wie änne Back
schössel wan s tröfft dar hat nachen fein n Aerger Sinn
se aber gerathen herre nachen göbt s freindliche Gesichter
da trähn se se met grüßen Stolze häm un nachen hat a
d r Mann vergnigte Feiertage

Aus Halle und Umgehend
Mit Rücksicht darauf daß der diesjährige 24 De

zember auf einen Sonntag fällt hat das Kais General
Postamt angeordnet daß der Postdienst an diesem Tage
der Bewältigung des Weihnachtsverkehrs wegen bei den
Postanstalten wie der Dienst an Wochentagen gehandhabt
Werden soll Die Schalter sind demnach von früh 8 Uhr
bis Abends 8 Uhr geöffnet

Der postalische Weihnachtsverkehr dieses Jahres
wird nach den bis jetzt gemachten Beobachtungen den des
Vorjahres wahrscheinlich bedeutend übertreffen

Petroleum wird billiger Von Berlin schreibt man
Vorgestern forderten Verkäufer noch für 100 Kilo mit Faß
64 M und gestern bot man dasselbe Quantum zu 51 M
vergeblich an um erst bei 49 49,50 M Nehmer zu finden
900 Barrels wurden an hiesiger Produkten Börfe zu 50 M
für je 100 Kilogramm gekündigt und nahe Sichten gaben
dementsprechend 10 M nach Amerika macht augenblicklich
flau und die Seeplätze offeriren ihre Vorräthe dringend dem
Binnenlande Das ist eine freudige Nachricht von der
Börse die wir an dieser Stelle unseren Lesern mitzutheilen
uns beeilen Hoffentlich ist der Rückgang ein dauernder und
damit das wucherische Treiben der Amerikaner mit der ihnen
zufließenden Gottesgabe zu Ende

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 20 December

Aufgeboten
Der Kesselschmied H Lücke Feldstr 1 und A Weter

haus Wuchererstr 41 Der Asseenranz Jnspector W
Herter alter Markt 8 und M Schmidt gr Ulrichsstr 37

Der Kaufmann I H Bischoff Lüneburg und B Rc p
silber gr Klausstr 4 Der Maler F Eitz und F Fischer
alter Markt 21

Eheschließungen
Der Kellner R Iahn gr Ulrichsstr 44 und A Tenn

stedt gr Ulrichsstr 21

Verzeihen Sie ihm flüsterte er bittend er hat
schwer gebüßt

Gott im Himmel rang sich aus des Offiziers äch
zender Brust

Oswald streckte feine schwache Hand nach ihm aus
Ich hatte ihm gelobt sagte er schmerzlich lächelnd

Ihnen mein Leben als Sühne für ihn zu bieten ich
war darauf vorbereitet lassen Sie nun alles zwischen
uns ausgelöscht sein bat er leise

Jma war an der anderen Seite des Verwundeten nie
dergekniet sie legte die Hände der beiden Männer in
einander

Ernst faßte krampfhaft nach seiner Brust ein er
schütternder Aufschrei rang sich von seinen Lippen laut
weinend brach der starke Mann zusammen

S

Lange bange Tage und Nächte waren verstrichen in
denen Ernst nicht von dem Lager des Kranken gewichen war
Er hatte darauf bestanden die Pflege allein zu überneh
men und gleich der besten Krankenwärterin hatte er mit un
ermüdlicher Geduld und Sorgfalt über ihn gewacht und
ihm gedient

Es hieß daß Briganten den Fremden überfallen
hätten und Niemand wunderte sich über ein so alltägliches
Ereigniß

Jma und Tante Gustchen hatten sich eine Woche länger
Urlaub erbeten es sei unmöglich sich so bald
von dem schönen Venedig zu trennen Und unmöglich er
schien es Jma so lange der Arzt kopfschüttelnd die unruhi
gen Pulsschläge des Kranken zählte

Heute hatte ihn der Arzt zum ersten Mal auf den
Armstuhl gebettet eine Ueberrafchnng für die beiden
Damen Stiller traulicher Friede herrschte iu dem dämm
rigen Gemache und Friede lag auf den Zügen der Beiden

Ernsts finsteres Antlitz war wie umgewandelt Eine
wehmüthige Milde lag auf den edlen vornehmen Zügen die
dunklen Augen ruhten noch immer wie bittend auf dem blei
chen Antlitz des Kranken der dann mit dankbarer Rührung
zu seinem unermüdlichen Pfleger emporsah

Geboren
Dem Dienstmann A Lochner eine T Oberglaucha 2 l

Dem Optikns E Hagedorn eine T Friedrichsstr 22
Dem Schmied W Kiesling eine T Böllbergerweg 4ä
Dem Schuhmacher C Lischke ein S kl Klam str 6

Dem Handarbeiter W Rosch ein S Oberglaucha 18
Dem Lehrer E Löffler ein S Gottesackergasse 10 Dem
Schlosser F Moritz eine T Spitze 7a Dem Postillon
F Schacher ein S gr Steinstr 62 Dem Rendant
H Altwasser eine T Mersebnrgerstr 15

Gestorben
Der Handelsgärtner Ferdinand Louis Haase 54 I

11 M 29 T Lungenlähmung Herrenstraße 2 Des
Bäckermeisters Fr Zschiersch T Friederike Amalie Elisabeth
3 I 11 M 2 T Lungenentzündung kl Schlamm 9
Des Polizei Sergeanten E Rottig Ehefrau Auguste geb
Armitter 35 I 3 M 14 T Phthisis Königsstr 34/35

Des Schuhmachermeisters R Schimpf T Anna 3 I
11 M 13 T Mitralinsusficienz Gerbergaffe 15 Der
Gärtner Wilhelm Friedrich Deumer 55 I 11 M Lun
genschwindsucht Stadtkrankenhaus Eine unehel T 8 M
25 T Meningitis Gartengasse 2/3 Des Schneider
meisters F Greve S Ernst Richard 11 M 25 T Zahn
krämpfe gr Sandberg 8 Des Bäckermeisters E Scher
s Friedrich Karl 3 I 4 M 22 T Miliartuberkulose
Bockshörner 9 Der Strafgefangene Nikolaus Bsmer
23 I 3 M 28 T Schwindsucht Strafanstalt

Kirchliche Wahlen
Zum Behuf einer Besprechung der bevorstehencen kirch

lichen Wahlen laden wir die Wahlberechtigten der Neumarkts

gemeinde aus Donnerstag den 28 Dezember Abends
8 Uhr in das Lokal d s Nenmarktschietzgrabens er
gebenst ein
Demuth Fricke Gruneberg Haym Jenizsch Köstlw

Richter Sickert

Wohlthätigkeit
3 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen F H

wurden heute zur Armenkasse gezahlt

Halle den 19 Dez 1876 Die Armen Direktion
Hallesche Prodncten Börse vom 21 Decbr 1876

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringe Sorten 139 207 M besserer 210 222

M, feiner 225 231 M bei ruhiger Hallung
Roggen 1000 Ki o 132 193 Ä wenig Geschäft
Gerste 1000 Kilo Landgerste geringe 165 169 M bessere 172

176 M feine 179 186 M Die Zufuhren waren heute mäßig
Gerstenmalz 50 Kilo 13,25 14 M je nach Qualität
Hafer 10V0 Kilo 174 184 M
Hülseufrttchte 1000 Kilo Victoriaerbsen 207 216 M Bhnen per

50 Kilo 10 10,50 M Linsen per 50 Kilo 12 IS M
Kümmel 50 Kilo 47 48 M
Mais 1000 Kilo neuer 144 147 M alter 153 156 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 147 M
Kleesaaten 50 Kilo einiges angeboten
Stärke 50 Kilo 23 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente lvco niedriger Kartoffel SS,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 38 M bez
Solaröl 50 Kilo aus vorigeM eise gehalten schwankend
Futtermehl 50 Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Malzknme 50 Kilo 5 5,25 M
Kleie Roggen 6 6,25 M Weizenschaalen 4,75 5 M Gries

5 5 25
Oelkuchen 50 Kilo, 7,75 8,25 M
Heu 50 Kilo 4,50 M
istroh 50 Kilo 5 M
Wicken 1000 Kilo

sie haben an den Italiener geschrieben und ihn auf
spätere Zeit vertröstet Marlow fragte Oswald jetzt

Tante Gustchen und Jma waren unbemerkt eingetreten
Ich habe es übernommen Herr von Kronau sagte

Jma ehe ihr Bruder etwas zu erwidern vermochte hier ist
die vor einer Stunde eingetroffene Antwort

Wollen Sie den Brief nicht vorlesen bat er
Sie reichte kopfschüttelnd Auguste das Blatt diese las
Signorinal Sie haben mich Ihres Vertrauens ge

würdigt es ist an keinen Undankbaren verschwendet Ich
weiß Ihren Edelmuth zu würdigen Das Blut nach dem
ich lechzte ist geflossen das Leben welches ich haßte ist
erhalten Gott hat gerichtet Ich entsage meiner unge
rechtfertigten Forderung und weise alle Vorschläge zurück
sollte der junge Deutsche dennoch seinem Worte treu blei
ben so sagen Sie ihm daß Eavaliere Pietro di Eastello
seine Besitzungen verkauft und jenen Ort für immer ver
lassen habe Sie aber Signonna mögen einem Wahn
sinnigen verzeihen dem nichts geblieben ist als die Kraft
Ihnen ein verdientes Glück zu erflehen P di Eastello

Nach minutenlangem Schweigen frug Oswald mit
weicher Stimme Darf ich mir jetzt den Segen Ihrer
Eltern erflehen Er reichte bittend Beiden die Hände

Ernst nahm die Hand seiner Schwester und legte sie
sanft in die Oswalds dann sagte er mit bewegter Stimme

Gott hat uns wunderbar geführtI Oswald ich bin
in dieser Zeit arm und klein an Selbstvertrauen aber reich
an Liebe geworden Du wirst sie glücklich machen
sei auch mir ein Bruder Ich habe ja erst jetzt gelernt
daß das Herz kein thörichtes Ding daß es der sicherste
Leiter das beste Gut der Erde ist

O Jma Oswald er legte beide Arme um die
Glücklichen die gerührt zu dem tief erschütterten Bruder
emporsahen Gott hat milder gerichtet als ich helft
mir diese Stunde nie vergessen

Ja Gott hat Alles wohl bedacht
Und Alles Alles recht gemacht
Gebt unserm Gott die Ehre

flüsterte Auguste aus voller Seele



Nachtrag
Berlin den 21 Dezember

Von einem Schiffe unserer jungen Marine das auf
einer längeren Reise begriffen ist sind seit geraumer Zeit
keine Nachrichten mehr eingelaufen und die Sache sängt an
bedenklich zu werden Seit dem Monat September nämlich
hat die Hertha nichts von sich hören lassen obgleich man
mit Bestimmtheit von ihr aus Sidneh telegraphische Nach
richt erwartete Dort lag auch schon die Ordre bereit
welche die unverzügliche Heimkehr anordnete Die

letzten Mittheilungen stammen wenn wir nicht irren, aus
Japan

Pest 20 Dezember Bezüglich des österreichisch ser
bischen Zwischenfalls wird der in Aussicht gestellte Rücktritt
Ristics von Oesterreich nicht als genügende Satisfaction be
trachtet Es wird vorerst zu erörtern sein ob unter solchen
Umständen Oesterreich seinen Vertreter noch in Belgrad be
lassen kann In Verbindung damit tritt die Frage in den
Vordergrund ob nicht eine Besetzung Serbiens durch öster
reichische Truppen angezeigt erscheine

Hallescher Verein für Volkswohl
Abtheilung I

Weihnachtsferieu der Fortbildungsschule vom
22 December bis 7 Januar Die Abtheilungen für
Bäckerlehrlinge beginnen ihren Unterricht Mittwoch den
9 Januar im Volksschulgebäude Nachmittags 5 Uhr

Die Weihnachtsfeier des Souutagsvereins Frei
tag den 22 December Abends nach Vs Uyr in der Kaiser
Wilhelms Halle Freunde des Vereins haben Zutritt gegen

ein Entree von 30 vr R Richter
Bekanntmachung

Die Herren Schiedsmänner in den ländlichen Bezirken des Saalkreises erinnere ich
hierdurch die in der Bekanntmachung vom 13 August 1841 Amtsblatt äs 1841 Seite
218 vorgeschriebene Nachweisung über ihre Wirksamkeit pro 1876 mir längstens bis zum

15 Januar k I zukommen zu lassen
Bei Aufstellung dieser Nachweisung ist das vorgeschriebene Formular genau zu beachten

Halle den 15 Dezember 1876 Der Königliche Laudrath des Saalkreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Zur Verpachtung des zwischen dem Fi nger schen Lagerplatze und dem nach der sog

grünen Aue führenden Wege auf dem städtischen Holzplatze bei den Pulverweiden belegenen
Lagerplatzes von 113 Ruthen ist ein Termin auf

den 28 Dezember er Vormittags 10 Uhr im Magiftrats Sitznngs Zimmer
im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Pachtlusüge eingeladen werden

Halle den 18 Dezember 1876 Der Magistrat
Neue stlly WMUe

prima Waare
a PfUUd 23 5 empfieblt

11 Rathhau sgas se 11

Feinsten
Schlummerpunsch

Z GÄckGa Liter em pfier it
11 Rathhaus gasse 11

GperilMm
nenester Constrnetion mit vor
züglichen Gläsern von den ein
fachsten bis zu den elegantesten

Brille i Gvld Silber
Stahl mit feinsten111t 11N/ Krystallgläsern

empfiehlt

Mlisut vckiie
Leipzigerstratze 103

Freitag und
Sonnabend frischen

MM Schellfisch
empfiehlt

W s is is j ii Bärgasse 10

iiiödöcckseiiös iMZöi diör
sehr sein empfiehlt 24 Flaschen 3 in

Gebinden von zum Brauereipreise

AaWmWZ l3
Zwei fette feine Landschweine zu ver

kaufen in Möderan Nr 9
Ein roth carr Woklenstoff Mantel

paffend für ein Mädchen von 12 14 Jahren
zu verkaufen Graseweg 14 v 1 Tr

M Köstler Poststraße 10 empfiehlt
Berge Naturgeschichte mit 813 color
Abbild 3 Mk Berge Unterhalt aus
d Naturgeschichte 2,60 Schreiber s ill
Naturgeschichten Schubert billigst

Jugendfreund 1876 Töchter Album
22 Bd Herzblättcheu s Zeitvertreib
Bd 21 empfiehtt billigst

M Köstler Poststraße 10

Kleidersekret Küchenschr Stühle
Bettst Federb b z v Liliengasse 7 1 r

Ein neuer eleganter Kinder
schlitten ist zu verkaufen

gr Ulrich sstratze 35
Ein Degen für einen Postbeamten

ist billig zu verkaufen Zu erfragen
gr Steinstraße 10

Neuesten Plan von Berlin
s 25 50 H schwarz und cowrirt

imMeSm s j I
W Alle Sorten Kalender 1877 M

Damen Almanachs Schüler Notiz k
8 kalender c empfiehlt

M Köstler Poststraße 10

SM
Ein ganz neues langes Sopha steht bei

Mir Umzugs halber billig zum Verkauf
Frauendorf Schulgasse

Fleisch Verkauf
Freitag und Sonnabend von früh bis Abends
verkaufe ich das Rindfleisch zu 5 das
andere nach den bekannten billigen Preisen
auf dem Markte an der Landfleischer reihe

Ein Haus in Nähe des Marktes für
2800 H mit 500 Anzahlung zu ver
kaufen Wo sagt Bergg a sse 1 Resta uration

Ein neues Haus mit Garten 400 H
Ertrag freie Wohnung 6S00 H ist mit
1000 A Anz zu verk d Zenner Luckeng 3a

Ein Haus mit Garten 2400 LA ist mit
600 A Anz z verk d Zeuuer Luckeng 3

90V Thlr werden zur 1 Hhp auf eiu
Mühlengrundstück Verf 1500 mit gegen
4 M Feld ges d Zeuuer Luckengasse 3it

59V Thlr werden auf gute Hhp gegen
6 PlE Z lns en ges d Zeuuer Luckeng 3s,

399 Thlr auf 2 Hypothek gegen 6 pCt
Zinsen gesucht durch Zeuuer Luckengasse 3

1599 Thlr werden auf 2 Hhp gegen
6 pCt Zinsen ges d Zeuuer Luckeng 3s

Ziegen Kaninchen u Hasenfelle kauft
zum höch sten Preise Gerbergasse 7

Ein Lehrer z Erth franz Unterr
w g Adr bel m Bahnh Halle postl
abzugeben

GW MMkcorpS
von 6 7 Manu sucht für den 2 und 3
Weihnachtsfeiertag und Sylvester zu
engagiren Ludwig Kramer

H 53157 Diemitz bei Halle
Gesucht wird ein anständiges Mädchen in

gesetzten Jahren welches mit dem Kochen Be
scheid weiß und Hausarbeit mit übernimmt

Bernburgerstraße 3 I
Ein Mädchen per 1 Januar wird gesucht

Zu erfragen in ter Exped d Bl
M Wegen Erkrankung des jetzigen wird
M für eine einzelne Dame ein Mädchen
N sofort oder 1 Januar gesucht durch

U Frau gr Märlerst r 17
AL Anstand Mädchen von autzerh

herrsch Diener Kellner Kutscher Haus
u Pferdeknechte wünsch 1 Jan Stellen d

Frau Deparade gr Schlamm 10
Mehr Köchinnen e Wirthschafterin

für einen Herrn gesucht Einige Mädchen
suchen noch 1 Januar Dienst durch

MlSZSUST
Halle a/S gr Klansstr 38

Ein Mädchen in gesetzten Jahren sucht so
fort Aufwartung Zu erfragen

Marienstraße 5 Keller Wohnung

UEine Stube für 26 A zu vermiethen
Neustadt 4 I

in Baumwolle und Seide empfiehlt

Eine große Partie

bestes Fabrikat auch für Kinder empfiehlt zu Preisen

u Uei NAe it8 K eI e Iiell p eu l
empfiehlt

Eiserne diebessichere Eaffrtten
sauber und geschmaÄwll gearbeitet zu soliden Preisen

W M Ssipi s St Marienstrahe 8

I kkatre vsrM
KNdlLr LruNnen I

Donnerstag Freitags Sonnabend und folgende Tage
gasMel slfs

aus Mtkl in Leipzig

vik V0ii ti Uiä iuiK II DtzMIMoii
K

Ar Illriedsstrasss 30
emMMt KGiLÄS ii
Lnppsnvsill exol Ä 1 60 3t I srllxsrt sxvl a I 1

oi stsr 1 3t lnlisir 1 10
OppsMörillör 1 25 ontsr Osnst 1 50

otrsnnisdörAsr 1 50 Okst Rs obkvills 2

Usroobrrmllsr 1 75 8t luliöir 2 50
Ivisbkrsnsllmilod 1 75 OIig,t I sovills 2 50
L nZssirsirasr 2 Ldst 3

ü,üä s slisiinsi L srA 2 50
Loczkdöiinsr 2 50

orstsr ü,iislinA 3

Valenoi Vulev invl I 3 inol s 4sröäon Oulos rsllvio 3
Usllirs il Lmdoosvo 2 50

ru /z nnä k I a 1 50 rrirä 2 50
2 50 6

tt s 1 50 2 2 50 nnä 3L Vrae t um lii ueurv undLsi ZZutnakmö von Al össöi Lll ostsn önts rscköllä büliAsr

FürHandelsgkrtner
Der circa 1 Morgen große Garten

des sogenannten Meyer fchen Bades
hier Langegasse Nr 1 ist zum 1 April
1877 anderweit zu verpachten Näheres

Königsstratze 6 1 Tr

llie ksiipt 8peei I eiitiir
einer gut fuudirten Lebensverfichernngs
Gefellfchaft ist zu vergeben Offerten unter
H 3152 nehmen Haasenstein öik Vogler
hier Leipzigerstraße 102 entgegen H 53152

15,999 9999 und 999
sind gegen gute Hypothek durch mich auszu

leihen Justizrath Krnkenbetg
Eine Victualienhandlung m g Kundschaft

in lebhafter Straße ist zum 1 Januar mit
Inventar zu übernehmen

Zu erfragen in der Exped d Bl Ein Schimmel mit Geschirr nahe der
Eisenbahn eingefangen Abzuholen

Oppin Nr 17
Stube u Kammer verm Pfännerhöhe 1
Stube u K verm Bockshörner 9
Ein größerer Raum sehr gut zur Einrich

tung einer Schmiede geeignet mit Wohnung
zu vermiethen Näheres Mühlgraben 1

Möbl Wohnung verm gr Steinstr 18

Ein Muff ist in meiner Marktbude vor
einigen Tagen stehen geblieben Abzuholen
gegen Jnfertionsgebühren in meinem Laden

geschäft Robert Winkler
große Ulrichsstraße 47Neue Promenade 11 i

ist f mobl Wohnung sofort zu vermietheu Ein Huhn zugelaufen Breitestraße 10
Gut möbl St u K Lindenstr 26 höh Pt Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau

Etwas auf meinen Namen zu borgen da ich
keine Zahlung leiste

Franz Berger in der Reilsstraße

Eins möbl Stube mit Kochgel sofort ge
sucht Off unter P G Exped d Bl abz

Anst Logis m Kost gr Berlin Riesenh p



wegen

I vr
Umschlagetücher

kvAtertüeiier
Taillentücher

Kopftücher
seid Manteltücher 30

Woll u weitze Damenröcke

Leivklviävr
jeden Genres

Z

W

Ss

Wollene Hemden
Camisols

Nachthemden

Kragen Stulpen
Shlipse und Cravatten
Aeri sn Oaolitziiez 50

Weiße und bunte leinene

IMeiMeim

v

AZ
S

s

d

gänzlicher

Ä G S 8 UULtK

Leinwand in allen Sorten
Handtücher

Bettdrelle
Federleinen
Vettzenge
Shirtwll

Chiffon nnd Dowlas

Weih nnd bunt

Tafeltiicher
mit 6 und 12 Servietten

von 5 Thlr an
Oai ÄiueN in allen Breiten

weiß und bnnt

W tt ivQZLV
U iKVZs

unü N leckenFertige Inlets 4 Thlr
groß nnd breit

mit zwei Kissen

Z5W Das Lager mutz bis znm 1 Januar geräumt sein Kizvottp GZ l

unä

in zeÄer MMät uvll kielte
ömxüMt dWZst

HV MÄ U U rs
r HIrieIi88trÄ88v 6V

HA IiSStgelb weiß sowie

K rRi tS vtiM GOZAUR K 9
gr Steinstr Z

S

Operngucker
mit Gläsern von unübertrefflicher Wirkung in
reichhaltigster Auswahl empfiehlt

Ott TIs bGkAI I tK
Kleinschmiede n

ff Catharinen Wanmen
g Pfd 70 65 60 und 50 Pf für 3 Mark
41 2 5 5 und 7 Pfd

ff türk Wanmen
s Pfd 40 und 25 Pf für 3 Mark 8
und 12 /2 Pfd

ff ital Birnen
3 Pfd 80 Pf für 3 Mark 4 Pfd

ff franz Aepsel
Pfd 75 Pf, für 3 Mark 4 V Pfd

Amerik Schnittiipfel
z Pfd S0 Pf für 3 Mark 6 Pfd bei

gr Ulrichsstratze 3

Nvsekenklitöi aiui
in eleganten Einbänden

Z Classiker Gedichtsammlungen Ro
Z maue Novellen Atlanten Lexica
D Jugendschriften Bilderbücher un

zerreißbar von 50 H an für jedes Alter
in größter Auswahl billigst bei

M Poststratze 1

Ktereoseopdiläer
in großer Auswahl von 30 an D

8t6i 608e0p ppai atv
von vorzüglicher Güte

incl 12 Potogr nach Wahl v 2,50 an
ktwtoKrAMwu
in größter Auswahl billigst

Photographie Alvnms in Buchform

HMruoMIäoi
beste Qualität in eleg Barockrahmen

bei billigster Preisstellung empfiehlt

M
Poststrasze 10

Spindel Cylinder Anere Remon
toir n 3 gold Damen Uhren n gold
Ketten sind billig zu verkaufen

Trödel 2 part R Rüffer

K
M
L

I

I

Der außerordentliche Erfolg
welchen im vorigen Jahre meine gefüllten

knxlkelik P tt l Ii eebuel 8en
hier und auswärts hatten machten es mir diesmal zur Pflicht der Größe des
Umsatzes dadurch Rechnung zu tragen daß ich in der Fabrik von

sodu txildert A o ill
jene vorjährigen Büchsen diesmal in einer besseren resp im Preise etwas höheren
Qualität anfertigen ließ Die Arbeit ist jetzt sauberer das Material stärker und
haltbarer ohne daß ich darum die Preise gegen die vorjährigen erhöht hätte

Der in die Büchsen gefüllte Thee konnte und durfte nicht den
Werth der Büchse ersetzen ich würde mir dadurch im Renomms meiner stets
frischen reellen und preiswerthen Thees nur geschadet haben und meine hochver
ehrten Kunden wissen recht wohl daß ich in Bezug darauf nicht schwanke Das M
englische Pfund ist leichter als unser halbes Kilo und diese Gewichtsdifferenz deckte

nur den Selbstkostenpreis der Büchsen WIm Vorjahre zeigte ich und Büchsen an und verstand sich diese v M
Eintheilung der engl Büchsen auch auf engl Gewicht und so auch diesmal Ich W
verkaufe Patent Büchse mit feinem Email Lack chinef Deeor gefüllt mit

feiner Pecco Melange 6 die Büchse IMPatent Büchsen sechseckig mit f Peeeo Mel 5 W
do mit f Sonchong 3 Z Wviereckig mit Chromolithographie

mit f Peceo Melange 5 W
mit s Souchoug 3 IMrunde mit f Peceo Melange 4

do mit f Sonchong 3
viereckig mit Chromolith

mit f Peceo Melange 3 M
do mit f Sonchong 2 Mdo mit f Peceo Melange i 50

mit f Sonchong i
mit grünen Thees Jmperial Gnnpowder Haysan c gefüllt nach Verhältniß

Halle a/S December 1876

Die schönsten

IjÜ kkükker Uselieiibi fl f
su vnZ8eiii ikten

kauft man am billigsten bei

Schmeerstratze 39

V

Vi
do do

do do

do do

/l do do
/2 do do

V do do

V do do

eigener Fabrik in schöner weißer und kräftiger

Waare Bäckereien und Händler billigere
Preise Der Verkauf fii ret statt Goldener
Hirsch Leipzigerftraft e Drei Kinnge
leine Mrichsstrasze

Halle A Wagener

I

Tager
von

Tapeten unä LorÄurou
Roulsllux uiiä Aoläleistou

Rodel uuä
VVvisslm xarcimHu

0008 uuä Ranilla
Veekkii

llvl bovleu
in ansgezeichneter Qualität

die sorgfältige Auswahl aus 100 Körben k 69 Stück
schön in Zeichnung Lack und Holz

verkaufe ich zu äußerst mäßigen Preisen und wird jedem Käufer einer Schaale
ein russischer Löffel ohne Anrechnung zugelegt

Die größten Schaalen durchschnittlich 1 50 H, große ü 1 mittlere
s 50

Es eignen sich dieselben besonders zur Ausschmückung des Weih
nachtstisches nm Aepsel Nüsse hineinzulegen dann aber auch in jedem
Haushalt zum täglichen Gebrauch

Halle a/S December 1876

s

MMn Oillt n
UmtU kapieie

neueste geschmackvollste Auswahl
sehr billige Preise bei

IKRIA
Schmeerstratze 39

Fleisch Verkauf
Sonnabend den 23 Dezember fettes Ochsens

fleisch Billige Preise Verkaufsstelle im
Gasthos zum Schwan

Rothe Rüben Senfgurken Preitzels
beeren Perlzwiebeln Bechershof 11

Künstliche Zähne
neuester Methode und Plombiren billig und
schmerzlos ohne Gaumenplatte Zahn
schmerz beseitigt sofort und aus die Dauer

Geiststraße vr Sachse
Wasserleitungshähne reparirt billig

A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

W
kann gegen Vergütung von 30 H pro zweisp
Fuhre abgeladen werden im Garten an der
goldenen Egge

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Stadt Theater
Freitag den 22 Dezember

6 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum zweiten und letzten Male

Nobttt und Kertrm
oder

Die lustigen Vagavoudc
Große Posse mit Gesang und Tanz in 4 Ab

theilungen von Räder
Schauspielpreise

Jur Eremitage
Mühlgraben 10

Coneert Ballet nnd Theater
Vorstellnng

sowie 8 Gastspiel des Fräulein

UMlk Me
Entree a Person 50 4 Anfang 7 Vs Uhr

W ksekvme88er
Hierzu eine Beilage
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